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Nr. 26 Landeck, 30. Juni 1973
28. Jahrgang

Fernmeldebetriebsgebäude in Landeck

feierlich seiner Bestimmung übergeben
2.200 Anrufeinheiten derzeit zur Verfügung - Endausbau auf 10.000 Einheiten möglich

Vor Tagen wurden die technischen Arbeiten im neuen

Fernmeldebetriebsgebäude, nachdem der Bau bezugsfertig
war, abgeschlossen. Somit konnte das Amt seiner Be¬

stimmung übergeben werden.

Zur feierlichen Eröffnung des Betriebsgebäudes hatten

sich die Honoratioren der Stadt sowie prominente Herren

der Politik und der öffentlichen Dienste und die Ange¬

stellten der PTV eingefunden.

Nach der Weihe des neuen Gebäudes durch Pfarrer

P. Michael Krismer und Ansprachen der Ehrengäste hielt

Dipl. Ing. DDr. Wilhelm Rutscher, Präsident der Post-

und Telegraphendirektion für Tirol und Vorarlberg, die

Festrede. Im besonderen wurde die Situation im Post-,

Postauto- und Fernmeldewesen im Bezirk Landeck dar¬

gestellt. Das Fehlen von Post-, Postauto- und Fernmel¬

deverbindungen in der Wirtschaft sowie im privaten und

öffentlichen Leben wäre unvorstellbar. Das klaglose Funk¬

tionieren ist man gewöhnt und vielleicht wird deshalb

die wirtschaftliche Bedeutung der PTV kaum genügend
erkannt. Doch übersteigt der kaum errechenbare wirtschaft¬

liche Wert der Post-, Postauto- und Fernmeldedienste das

für diese Dienste zu entrichtende Entgelt um ein Vielfaches.

Zur Errichtung des neuen Betriebsgebäudes führte

DDr. Rutscher folgendes aus. 1946 wurde in Landeck

ein Wählamt in Betrieb genommen, das für 400 Anruf¬

einheiten Platz bot. Im Zuge der Vollautomatisierung

1955 in Tirol war für Landeck der Selbstwählfernverkehr

mit den automatisierten Gebieten Österreichs möglich.

Mit Stolz wies der Redner darauf hin, daß in Tirol und

Vorarlberg der automatisierte Fernsprechverkehr bereits

Ende 1955 eingerichtet wurde, während die Vollauto¬

matisierung ganz Österreichs erst im Dezember 1972 ab¬

geschlossen werden konnte. Daß die bei der Automati¬

sierung geschaffenen Einrichtungen in Landeck infolge

des starken Bedarfes ständig erweitert wurden, ist selbst¬

verständlich. Als man die Grenze der Aufnahmefähigkeit

des alten Amtes, das im Postamtsgebäude untergebracht

war, vorhersehen konnte, wurde von der Post- und Te¬

legraphendirektion Innsbruck die Planung für ein neues

Fernmeldegebäude in Landeck in Angriff genommen.

Im März 1972 wurde mit dem Aufbau der technischen

Einrichtungen in Landeck begonnen und die Umschal¬

tung aus technischen Gründen am 24. Mai dieses Jahres

vollzogen. Im neuen Amt stehen für den Fernsprechver¬

kehr in Landeck derzeit 2.200 Anrufeinheiten zur Ver¬

fügung. Das Amt ist jedoch für eine Endkapazität von

mehr als 10.000 Anrufeinheiten angelegt. Dieses Gebäude

stellt sowohl für Landeck selbst als auch für den gan¬

zen Netzgruppenbereich die unbedingte Voraussetzung

für eine Verbesserung des Fernsprechnetzes dar, weil nur

im neuen Gebäude für die notwendigen Erweiterungen

der technischen Anlagen genügend Platz zur Verfügung steht.

kurzinformation der volksbank landeck

Den neuen Weg, Geld erfolgreich anzulegen, zeigen wir Ihnen gerne. Fragen Sie nach den

vielen Möglichkeiten, die Ihnen unser Sparplan bietet. Ein Plan, der Ihnen Erfolg bringt,
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Neues Fernmeldegebäude in Landeck Foto Mathis

Zur Verbesserung der Sprechbeziehungen zwischen Inns¬

bruck und Landeck bzw. Landeck und Innsbruck wurden

die Zahl der Leitungen von jeweils 60 auf 90 vermehrt.

Diese Verbesserung kommt dem ganzen Netzgruppen¬

bereich über den eigenen Bereich hinaus zugute.

Für technische Einrichtungen im neuen Gebäude wurde

über S 13 Mill. aufgewendet, die hochbaulichen Kosten

betrugen ebenso 13 Mill., darüberhinaus wurden in den

letzten drei Jahren im Bereich Landeck für 12,3 Millio¬

nen Schilling Fcrnmeldekabel verlegt.

DDr. Rutscher betonte, daß diese Investitionen von

der Post gemacht wurden, um die fernspreehmäßige Ver¬

sorgung und die Verbindungen im Netzgruppenbereich

Landeck zu verbessern, um zusätzliche Verbindungen zu

allen übrigen Fernsprechteilnehmern zu bieten und die

Sprechqualität bei zunehmender Teilnehmerzahl zu garan¬

tieren — und diese wesentlichen Verbesserungen wurden

der Bevölkerung zum Stadterhebungsjubiläum beschert.

Im weiteren beleuchtete Präsident Dipl. Ing. DDr. Rutscher

die Situation im Postautoverkehr und im Postbetriebsdienst.

Zum Schluß dankte er allen am Bau und an der tech¬

nischen Einrichtung beteiligten Firmen und Mitarbeitern

sowie den Post- und Telegraphenbediensteten.

ISd-jälingeir Bestand des Ferdinandeums

Feierlichkeiten als kultureller Auftrag verstanden. Eröffnung

Seiner Verpflichtung als kultureller Konzentrations¬

punkt entsprechend, werden die Feierlichkeiten zum 150

jährigen Bestand des Tiroler Landesmuseums Ferdinan¬

deum als Auftrag verstanden, konstruktive Beiträge zum

Tiroler Kulturleben zu leisten. Nach der Eröffnung des

Landeskundlichen Museums im Zeughaus, der Ausstellung

„Barock im Oberland” in Landeck und kurz vor der Er¬

öffnung der „Spätgotik in Tirol” in Wien, setzt die Bi¬

bliothek mit der Ausstellung „150 Jahre Bibliothek des

Ferdinandeums” einen neuen Akzent. Kaum zugängliche

Raritäten des Ferdinandeums werden dem Publikum zu¬

gänglich gemacht.

Museumsbibliotheken verwahren üblicherweise mehr

der Ausstellung „150 Jahre Bibliothek des Ferdinandeums”

oder weniger nur Bücher, die für die wissenschaftliche

Erforschung der Sammlungsobjekte '^notwendig sind. Seit

der Gründung des Museum svereines 1823 aber hat die

Bibliothek des Tiroler Landesmuseums die Aufgabe über¬

nommen, alle erreichbaren Druckwerke und Handschriften

über tirolische Themen und die Werke von Tiroler Au¬

toren zu sammeln.

Seiner Tradition entsprechend, erfaßt die Bibliothek

auch heute noch den Bereich des alten, großen Tirol.

Was sie aus der Reihe der übrigen größeren Bibliothe¬

ken Österreichs heraushebt, ist die Art, wie das gesam¬

melte Material dem Wissenschaftler, dem Heimatforscher,

dem interessierten Laien zugänglich gemacht wird, näm-
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lich durch einen ungeheuer großen und ständig wachsen¬

den Zettelkatalog, der das gesamte Tiroler Schrifttum

nach Personen, Orten, Sachgebieten aufschlüsselt.

Bei der Gründung des Museums 1823 lagen bereits

371 Bücher und der Aignersche Codex mit Ansichten

von Innsbruck für die Bibliothek bereit, ein Legat des

Anton von Pfaundler. Heute umfaßt sie insgesamt 94.253

Bände und 1850 Zeitschriftenreihen. Ständige Ankäufe

und großzügige Geschenke von Freunden und Gönnern

des Ferdinandeums (Johann und Ludwig von Wieser,

Magistratsrat Werner, Apotheker Winkler u.a.m.) ließen
die Bestände rasch anwachsen. Eine bedeutende Auswei¬

tung erfuhr die Bibliothek mit der Erwerbung der Samm¬

lung des Andreas von Dipauli (1844), langjähriger Vor¬

stand des Vereines. Die notwendigen 8400 Gulden wurden

von Kaiser Ferdinand, Protektor des Museums, und dem

Gubernium aufgebracht. Die Sammlung Dipauli zählt 1375

Bände und enthält zahlreiche wichtige Manuskripte zur
Geschichte Tirols, seltene Drucke und Landkarten. Rund

250 Exponate der Ausstellung „150 Jahre Bibliothek des

Ferdinandeums” stehen stellvertretend für die Fülle der

kaum zugänglichen Kostbarkeiten.

Von den Inkunabeln werden das Georgenberger Heil-

tumsbuch, — der älteste erhaltene Druck in Nordtirol _,

zwei Drucke aus Trient und die bekannte Schedelsche

Weltchronik gezeigt. Sechs Druckwerke folgen aus der

ersten ständigen Druckerei Nordtirols, die in den Jahren

1521-1526 in Vomp bei Schwaz eingerichtet war, wo der

reiche Bergherr Georg Stöckl den Drucker Josef Pirn-

sieder angestellt hatte. Der „Tiroler Landreim” des Georg
Rösch von Geroldshausen aus Lienz und weitere Druck¬

erzeugnisse des Rupert Holler stammen aus der ersten

ständigen Druckerei der Landeshauptstadt. Kuriosa sind

die in Tirol gedruckten hebräischen Bücher, die der jü¬
dische Arzt Jakob Marcaria unter der Patronanz des

Fürstbischofs von Trient, Kardinal Christoph von Ma-
drutz, in Riva am Gardasee in den Jahren 1558-62 her¬

stellte. Unter den Handschriften kommt dem „Schwazer

Bergbuch” von 1556 größte Bedeutung zu, das am Hö¬

hepunkt des Schwazer Bergbaues entstand. Die Hand¬

schrift mit bergbautechnischem Inhalt ist reich bebildert.

Einblicke in den Festungsbau des 17. Jahrhunderts bieten

Pläne und handschriftliche Aufzeichnungen der Brüder

Gumpp, deren vom italienischen Festungsbau bestimmten

Projekte auch teils ausgeführt wurden.

Fortsetzung Seite 6



Sonntag, 1. Juli

1. Programm:

16.00 Österreidi-Radrundfahrt 1973

16.30 Indianermärchen

16.40 Woobinda

17.05 Zeichentrickfilm

17.10 Traumstraße der Welt, 1. Teil

17.55 Gute-Nacht-S ein düng

18.00 Ohildren to Ohildren

18.30 Mistelbach:

Eine Stadt stellt sidb vor

19.30 Zeit im Bild

19.40 Sport

20.10 Das Wort zum Sonntagabend

20.15 Topkapi — Spielfilm

22.10 Sport und Zeit im Bild

2. Programm:

18.00 Wochenmagazin

18.30 Horizonte

19.15 WIR '73

19.30 Zeit im Bild

19.40 Kultur — speziell

20.05 Die Frage des Christen

20.10 Bildung — kurz — aktuell

20.15 Erkennen Sie die Melodie?

21.15 Eine Frau bleibt eine Frau

22.20 Zeit im Bild

Montag, 2. Juli

1. Programm:

18.00 Wissen — aktuell

18.30 Stan Laurel & Oliver Hardy

20.15 Die Leute von der Shiloh Ranch

21.15 Werbung

21.20 Telesport am Montag

22.20 Zeit im Bild

22.25 Management

2. Programm:

18.30 Geschichte einer Wüste

19.15 Mengen — Formen — Relationen

20.15 Shori Noje

21.15 Monumente des Lichts

22.00 Telereprisen

Dienstag, 3. Juli

1. Programm:

18.00 Sergant Preston

18.30 Paradiese der Tiere

20.15 Was bin ich?

21.00 Werbung

21.05 Das Schloß — Verfilmung des

gleichnamigen Romans von

Franz Kafka

22.35 Zeit im Bild

2. Programm:

18.30 Unbekannte Nachbarschaft —

Passau und der Bayrische Wald

Donnerstag, 5. Juli

1. Programm:

Freitag, 6. Juli

1. Programm:

10.00 Klang aus Menschenhand

10.30 Herbst des Mittelalters

11.00 Nanga Parbat

18.00 Internationales Agrarmagazin

18.30 Bezaubernde Jeannie

18.55 Belangsendung der

Bundeswirtschaftskammer

20.15 Es geschah übermorgen

21.05 Werbung

21.10 Gesellschaft von morgen —

Zeitung von morgen

22.30 Zeit im Bild

22.35 Insel der Leidenschaft

2. Programm:

14.00 All-England-

Tennismeistersdhaften

20.00 Zum Wochenende unterwegs

20.15 „Junger deutscher Film“:

Der junge Törless

21.40 Telereprisen

Samstag, 7. Juli

1. Programm:

16.25 Die Sendung mit der Maus

16.50 Indian River

17.15 Die goldenen Hufe

18.00 Unser trautes Heim

18.30 Kultur - speziell

18.55 Guten Abend am Samstag,

... sagt Heinz Conrads

20.15 ... denn man trägt wieder Herz

21.15 Werbung

21.20 Sport

21.50 Zeit im Bild

21.55 Nachtwestern: Americano

2. Programm:

14.00 All-England-

Tennismeisterschaften

20.15 Eva und Adam oder Gefechte mit

Napoleon — Problem einer jungen

Ehe in der heutigen Zeit

21.45 Zeit im Bild

Gleichbleibende Sendungen

von Montag bis Freitag

1. Programm:

18.25 Gute-Nacht-Sendung

19.00 österreichbild

19.20 ORF heute abend

19.24 Werbung

19.30 Zeit im Bild und Kultur

20.00 Werbung

20.06 Sport

20.09 Werbung

2. Programm:

19.30 Zeit im Bild

20.00 ORF heute abend

20.06 Sport

20.09 Bildung - kurz - aktuell

Für sofort gesucht

1 Serviererin

eventuell auoh halbtags.

Silvretta Pians

Telefon 2036

Wir suchen ein fleißiges und freundliches

das den Kaufmannsberuf erlernen möchte.

Wir bieten: Gutes Arbeitsklima. Keine

Selbstbedienung. Hauptschulbildung

erwünscht jedoch nicht Bedingung.

Fa. WALTER AIGNER - ZÄMS

Feinkost - Obst - Gemüse

Fernsehprogramm
1 L7.-7.7.1

19.00

20.15

21.00

21.40

Vorsorgen — Früherkennen —

Heilen

Volksmund — oder man ist,

was man ißt

Aus alt macht neu

Telereprisen

Mittwoch, 4. Juli

1. Programm:

10.00 Malta

10.30 Instrumente der Technik

11.00 Doktor ahoil

12.30 Telesport am Montag

16.30 Urlaübspläne

17.10 Zeichentrickfilm

17.20 Ferien im Schilf

18.00 Drei Frauen im Haus

18.30 Drei Mädchen und drei Jungen

18.55 Belangsendung der ÖVP

20.15 Die Forsyte Saga

21.05 Werbung

21.10 Querschnitte

22.10 Zeit im Bild

2. Programm:

14.00 bis 19.30 All-England-

Tennismeistersdiaften

20.15 Nanga Parbat — Dokumentarfilm

über die Erstbesteigung

durch Hermann Buhl am 3. 7.1953

21.55 Management

22.25 Telereprisen

10.00 Kleine Welt der großen Wunder

10.30 Die Kunst der Donauschule

11.00 Konzil zu Konstanz

11.30 Grönland

12.00 Römerfunde aus Aqudleia

12.30 Management

18.00 Mein Sohn

18.30 Sportmosaik

20.15 Eigentlich hatte ich Angst

21.45 Werbung

21.50 Zeit im Bild

2. Programm:

14.00 All-England-Tennismeister-

sdiaften

20.15 Dalli, Dalli

21.30 Geschichten,

die nicht zu erklären sind

21.55 Telereprisen



, Vati ist
der Beste.

Er Kat einen

, . Volksbank-Sparbrief
und einVoiksbank-Girokonto

mit Scheck und

Scheckkarte.Er kennt sich überall aus. Auch bei

Bankgeschäften. Seine Bank ist die Volksbank.
Jetzt hat er wieder etwas Neues -

den Volksbank-Sparbrief.

1/ ii u fin® tolle Sache ist das, denn der
Volksbank-Sparbrief bringt uns jährlich

6% Zinsen.

seit 1875

epar*

▼ für den bezirk landeck r. g. rrj-b. h.

mit Filialen in St. Anton am Arlberg, Ischgl.

K
a
i
>

l
s
c
h
-
V

\
f
e
f
t
3

u
n
g
/
G

a
m

p
e
r



Nr. 26 Gemeindeblatt 30. Juni 1973

Im Abschnitt Theologie sticht ein Missale von 1511 mit

einem Holzschnitt von Hans Burgkmayr hervor. Die Musik

ist mit Werken von Leonhard Lechner, Alexander Uten-

thal, Christoph Saetzl und Blasius Amon, einem geborenen

Imster repräsentiert, von dem besonders ein qualitätvoll

ausgeführter Druck mit Messen auffällt. Tiroler Literatur¬

geschichte ist z.B. mit der Liederhandschrift des Oswald

von Wolkenstein und den „Blumen der Tugend” von

Hans Vintler vertreten. Aus der Autographensammlung

werden Handschriften großer deutscher Dichter, wie Goethe,

Schiller, Wieland, Klopstock gezeigt. Die Werke Hippolyt

Guarinonis, sowie zwei Pesthandschriften des Schwazer

Arztes Milchtaler gehören der medizingeschichtlichen Ab¬

teilung an, während Tiroler Landesordnungen (1526, 1532),

der Codex Wangianus (Abschrift von 1345) das Rechts¬

wesen betreffen. Aus der Kartensammlung des Ferdinan¬

deums werden u. a. die Innsbrucker Stadtpläne des Hiero¬

nymus Rindler, Tirol-Karten von Anich, Gumpp, aber

auch von unbekannten Kartenmalern ausgestellt. Die hi¬

storische Forschung im engeren Sinn betreffen die The¬

menkreise Heraldik, Sphragistik, Genealogie mit Wappen¬

büchern und Wappenbriefen, Exlibris vom 16. bis zum

18. Jahrhundert, Urkunden und Siegel des Hoch- und

Spätmittelalters. Außer Katalog wird das vom Land Tirol

jüngst erworbene Arlberg-Bruderschaftsbuch ausgestellt,

was dem Entgegenkommen des Landesarchivdirektors,

Hofrat Dr. Widmoser, zu verdanken ist.

Die überraschende Vielfalt an kulturgeschichtlich wert¬

vollen Dokumenten der Ferdinandeums-Bibliothek wird

mit einer gediegenen Auswahl vorgestellt, die der Leiter

der Bibliothek, Dr. Otto Kostenzer, besorgt hat. Der be¬

bilderte Katalog scheint gleichsam ein Handbuch zum

Nachschlagen wichtiger Quellen zur Landeskunde Tirols

zu werden.

Öffnungszeiten: 8. Juni — 30. September 1973

Montag - Samstag 9 - 17 Uhr, Sonntag 9-12 Uhr

76. Vollversammlung der Raika Zams

Unter dem Vorsitz des Obmannes Franz Bouvier wurde

kürzlich die 76. Vollversammlung der Raiffeisenkasse Zams-

Landeck-Schönwies abgewickelt.

Er konnte zahlreiche Mitglieder begrüßen, unter anderem

den Ehrenobmann ÖR Ferdinand Grüner, Dir. Mantl vom

Raiffeisenverband Tirol, Dir. Dellasega von St. Anton und

den Bürgermeister Walter Fraidl von Zams.

Dieses vor 75 Jahre gegründete Geldinstitut erfuhr beson¬

ders 1971/72 eine enorme Ausdehnung der Geschäftsentwick-

lung, wozu 11. a. auch die Fusion mit der Raiffeisenkasse Schön¬

wies beigetragen hat.

Der Obmann Franz Bouvier gab einen ausführlichen Bericht

von der Grundbeschaffung, der Planung bis zur Fertigstellung

des modernen Bankgebäudes. Dasselbe entspricht den derzeiti¬

gen Anforderungen voll und fügt sich harmonisch in das be¬

stehende Dorfbild ein, dank der gelungenen Planung des Dipl.-

Ing. Franz Ladner.

Geschäftsführer Josef Hueber konnte die überaus starke Ex¬

pansion der Dorfbank mit folgenden Zahlen bestätigen.

Der Gesamtumsatz erfuhr eine Steigerung von 80 Prozent

auf 620 Millionen, die Bilanzsumme erhöhte sich um 127 Pro¬

zent auf 50 Millionen, die Spareinlagen erfuhren eine Steige¬

rung von 130 Prozent auf 35 Millionen, die Giroeinlagen um

60 Prozent auf 8,5 Millionen.

Dementsprechend erhöhten sich ‘auch die Ausleihungen '(Dar-

lehen.und Kredite) um 114 Prozent auf 30 Millionen.

Die Raiffeisenkasse Zams verwaltet derzeit 3500 Sparkon¬

ten, 900 Giro und Gehaltskonten und 600 Darlehens- und Kre¬

ditkonten. Eine sehr enge Verflechtung mit der heimischen Wirt¬

schaft ist gegeben, da 40 Prozent der Ausleihungen an das Ge¬

werbe vergeben wurde. Anschließend dankte der Geschäftsfüh¬

rer seinen Mitarbeitern, den Funktionären — besonders Ob¬

mann Franz Bouvier, der gesamten Bevölkerung von Zams und

Schönwies für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Bei der nachfolgenden Wahl in den Vorstand und Aufsichts¬

rat wurden sämtliche Funktionäre wiedergewählt, mit Aus¬

nahme von J. Raggl, an dessen Stelle J. Unterrainer in den

Aufsichtsrat gewählt wurde.

Dir. Mantl vom Raiffeisenverband Tirol referiert über die

derzeitige Währungs- und Kreditsituation sowie Restriktions-

maßnahmen der Notenbank und Finanzministerium. Das Re¬

ferat fand allgemeines Interesse.

Oberstes Ziel der Raiffeisenkasse Zams mit Filiale Schönwies

bleibt selbstverständlich eine optimale Kundenbetreuung, mit

allen bankmäßigen Dienstleistungsgeschäften sowie die Bewäl¬

tigung aller Aufgaben, die in Zukunft von einem modernen

und leistungsstarken Geldinstitut erwartet werden.

Volkshochschule Landeck

Graphische Werkstatt bei Gerald Nitsche

In Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat leitet, wie

in den vorangegangenen Jahren, Prof. Gerald Nitsche

eine graphische Arbeitswoche, zu der kunstinteressierte

Damen und Herren höflich eingeladen werden. Gerald

Nitsche unterrichtet graphische Techniken, wie er sie bei

seiner gegenwärtigen großen Graphikausstellung in der

Galerie Vomperbach zu besonders angesetzten Terminen

lehrt.

Kurszeit: 2. — 15. Juli 1973. Erster Treffpunkt am

Montag, 2. Juli 1973, 20 Uhr, Handarbeitssaal des Real¬

gymnasiums.

Konzert im Musikpavillon Zams

Die Musikkapelle Zams gibt am Herz-Jesu-Sonntag,

den 1. Juli 1973, um 20.30 Uhr im Musikpavillon Zams

ein Konzert. (Tag der Blasmusik)

Schülertheatergruppe „Gymnasium Landeck”

Vor einem halben Jahr gründete ein Kreis von kultur-

interessierten Schülern ein Schülertheater. Durch fleißiges

und hartes Proben ist diese Gruppe, mit der freundlichen

Unterstützung des Kulturreferenten der Stadt Landeck

Dir. Karl Spiß, nun soweit, daß an ihre Premiere ge¬

dacht werden kann.

Das Debüt findet am Mittwoch, den 4. Juli 1973, um

20 Uhr, in der Aula des Bundesrealgymnasiums statt, die

Dir. Hofrat Dr. Egon Koler großzügigerweise für diesen

Abend zur Verfügung stellt.

Eine Weiterführung der Laientheatergruppe hängt, wie

der Organisator meint, vom Erfolg des Erstauftrittes ab.

Beförderungen im Finanzdienst

Der Bundesminister für Finanzen hat mit Wirksam¬

keit 1. Juli 1973 ernannt:

Zum Finanzoberrevidenten: den FinRev. Ernst Miemel-

auer; zum Finanzfachoberinspektor: den FFInsp. Alois

Öhler; zum Finanzfachinspektor: die Fin.Oberkontrollore

Karl Handle und Walter Köck; zum Finanzkontrollor:

die Finanzadjunkte Friedrich Froschauer und Herbert

Lorenz.

Hohes Alter

Im letzten Gemeindeblatt wurde irrtümlich bei Frau

Kreszenz Hechenberger eine falsche Altersangabe abge¬

druckt; sie wurde am 27. Juni 86 nicht 81 Jahre alt.
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14. Bezirksmiisikfest -1. Höhepunkt der Festwoche

Freitag, 6. Juli 1973 - 20.00 Uhr Samstag, 7. Juli 1973-20.00 Uhr

Festkonzert

und l^nt&rAnttHnß&abend

gestaltet von der Musikkapelle

,,Concordia Lustenau" unter Leitung

von Dr. Erich Hämmerle.

Die Musikkapelle „Concordia Lu¬

stenau" ist eines der besten Blas¬

musikorchester des Landes Vorarl¬

berg und hat insbesonders auch

auf dem Gebiet der Unterhaltungs¬

musik einen großen Namen. Dieser

Abend verspricht für jung und alt

ein musikalisches Erlebnis zu werden

Vollständiges Programm der Festwoche

in der nächsten Ausgabe

6jprtrfc.er bunter^ sUrrcicAnbend

mit Österreichs populärstem Humo¬

risten Fritz Edtmeier, der Heimat¬

kapelle ,,Bergland-Echo” und dem

, ,Karwendel-Jodlerduo’ ’.

Sonntag, 8. Juli 1973 - 9.30 Uhr

^rntiStckö p penk&nzert

mit den in Landeck bereits bestens

bekannten //^enZ-berß&m"

Sammlung der Tiroler Zivilinvaliden

Liebe Mitbürger!

Die Tiroler Zivilinvaliden wenden sich wieder an Euch,

um Euer Verständnis für das durch ihre Behinderung

getrübte Dasein und um Eure Hilfsbereitschaft für ihre

wirtschaftlichen Sorgen zu erbitten. Die öffentliche Hand

vermag allein nicht alles. Sie erreicht vor allem jene

nicht, die infolge ihrer körperlichen Behinderung weder

arbeitsfähig, noch hilflos sind und mangels einer gesetz¬

lichen Regelung der sozialen Hilfe und Betreuung ent¬

behren. Auf soziale Hilfe haben aber alle Behinderten

ohne Rücksicht auf die Ursache ihrer Behinderung An¬

spruch. Wenn sich der österreichische Zivilinvalidenver¬

band um diese Menschen kümmert, wenn er sich für eine

humanere und vorurteilsfreie Umwelt sowie für eine

Verbesserung der einschlägigen Sozialgesetze eingesetzt

und alle ihm zur Verfügung stehenden Mittel dazu ver¬

wendet, mehr Freude in das Leben dieser Menschen zu

bringen, dann dürfte es nicht vermessen sein, Euch liebe

Mitbürger aufzurufen, Euer Scherflein bei der von der

Landesregierung für die Zeit vom 1. Juli bis

31. Juli des Jahres genehmigten Haussammlung beizu¬

tragen. Weiset bitte die braven Sammler nicht ab und

denket daran, daß Gesundheit und Wohlbefinden ein

kleines finanzielles Opfer wert sind. Hierfür herzlichsten

Dank im voraus!

Spenden können auch bei der Tirolischen Landes-

Hypothekenanstalt in Innsbruck, Meranerstrasse 8, auf

das Konto 66.120 zur Einzahlung gebracht werden.

Für den Landesverband Tirol:

OLGR Dr. Mikula

Landesobmann

Altbürgermeister Probst - Z0 Jahre Mitglied der

ÖAV Sektion Landeck —■ Ehrung von Jubilaren

Am Vorabend des Fronleichnamstages veranstaltete im

Rahmen der Festlichkeiten zum Jubiläum der Stadter¬

hebung die Sektion Landeck des österreichischen Alpen¬

vereins gemeinsam mit der Ortsstelle Landeck des Österr.

Bergrettungsdienstes einen Festabend, bei dem Mitglieder

dieser beiden Vereine für langjährige Vereinszugehörigkeit

geehrt wurden. Aus diesem Anlaß überreichte der in Ver¬

tretung des am Kommen verhinderten Vorsitzenden des

Verwaltungsausschusses des Gesamtvereins erschienene

Prof. Mariner, Referent für Ausbildung im Bergsteigen

und Bergrettungswesen, dem Altbürgermeister Josef Alois

Probst das ganz seltene Ehrenzeichen für 70 jährige Ver¬

einszugehörigkeit. Der Sektionsvorsitzende Freiberger gab

anschließend die Namen der weiteren Jubilare bekannt

und übergab die Ehrenzeichen für 50 jährige Vereinszu¬

gehörigkeit an Karl Joos und Vinzenz Wolf, für 40 jährige

an Frau Edith Joos und Hans Raich und für 25 jährige

Zugehörigkeit an 18 Mitglieder. Er würdigte in einer

kurzen Ansprache die langjährige Treue dieser Jubilare,

die auch ein Beweis dafür ist, daß die Ziele, die der

Österr. Alpenverein verfolgt über alle wechselnden Zeit¬

erscheinungen hinaus, nichts an Aktualität verloren haben.

Prof. Mariner umriß in seinen nun folgenden Ausfüh¬

rungen die Aufgaben der Bergrettung. Er verwies darauf,

daß die Bergrettungsmänner nicht nur hervorragende

Alpinisten sein müssen, sondern auch Idealisten, die oft¬

mals unter Einsatz ihres eigenen Lebens in Bergnot ge¬

ratenen Menschen Hilfe bringen. Dieser in der heutigen

Zeit so selten gewordene Idealismus verdiene besondere

Anerkennung. Er überreichte abschließend mit lobenden

Worten Hans Jöchler und Franz Reichmayr das Abzei-
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2. Landecker Volksmarsch

am 30. Juni und am 1. Juli 19Z3

Programm

Anmeldung :

Durch Einzahlung der Startgebühr auf das Konto

Volksmarsch Nr. 500-04182-2 bei der Spar- u. Vorschuß¬

kasse Landeck. (Erwachsene S 70.—, Kinder bis 14 Jahre

S 45.—).

Bei Gruppenmeldung bitte Namen der Teilnehmer am

Gutschriftabschnitt des Zahlscheines vermerken.

Nachmeldung :

Nachmeldung am Start möglich. Für Teilnehmer aus

dem Bezirk Landeck entfällt die Nachmeldegebühr.

Das Komitee hat beschlossen, anläßlich des Herz-Jesu-

Sonntag (1. Juli), die Veranstaltung auf den 30. Juni

(Samstag) zu erweitern.

Dazu folgende Programmänderung: Samstag, 30. Juni 73

Startzeit von 5.00 bis 15.00 Uhr; Sonntag, 1. Juli 73

Startzeit von 5.00 bis 12.00 Uhr; Preisverteilung Sonntag
1. Juli 1973, um 16.00 Uhr.

chen für 25 jährige Zugehörigkeit zum Bergrettungsdienst.

Prof. Mariner erinnerte auch daran, daß im Herbst des

Vorjahres Willi Haag von der Landecker Bergrettung
das „Grüne Kreuz” erhalten hat. Es ist dies die höchste

und nur selten zur Verleihung gelangende Auszeichnung,
die Bergrettungsmänner erhalten können.

Tischlermeister Alois Köhler erhielt für seine jahrzehnte¬

lange Betreuung der Steinseehütte in fachlicher Hinsicht

ein Ehrengeschenk. Die Landecker Bergrettung überreichte

ihrem Obmann Hugo Vorhofer die Urkunde über seine

Strecke:

Ca. 20 Kilometer mit 3 Kontrollstationen und 2 Labe¬

stationen.

Preise:

Jeder Teilnehmer erhält die Volksmarschplakette aus

der 5 er-Serie vom 2. Landecker Volksmarsch.

Es kann die Medaille des 1. Volksmarsches nach Ab¬

solvierung des 2. Marsches am Ziel erworben werden.

Versicherung: Ist Sache des Teilnehmers.

Für Unfälle an Teilnehmern sowie an dritten Personen

wird keine Haftung übernommen.

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Landeck, 5. Zug.

Verantwortlich : Volksmarschkomitee des 5. Zuges.

Auskünfte: Unter Telefon Nr. 05442-2594.

Ein eventueller Reingewinn wird zur Anschaffung eines
Einsatzfahrzeuges verwendet.

Ernennung zum Ehrenmitglied, die kürzlich erfolgt ist.

Ein Lichtbildervortrag über Bergfahrten der Jugend¬

gruppe und der Hochtouristengruppe und eine Filmvor¬

führung über das heurige Firngleiterrennen um den Stein¬

seepokal vervollständigten den stimmungsvollen Festabend.

Alpenvereinsjugend

Nächster Heimabend am Freitag, den 29. Juni 1973

um 19 Uhr.

Besprechung wegen Gipfelkreuzeinweihung.
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In der Woche vom 18. — 25. Juni wurden hei 5 Ver¬

kehrsunfällen 3 Personen leicht, 5 Personen schwer

und eine Person tödlich verletzt. Unter den Verletzten

befindet sich ein Kind.

Entflohener Häftling verhaftet

Ein bei Außenarbeiten beim Landes Gefangenenhaus

in VÖls entflohener Häftling wurde von Beamten des GP

Landeck verhaftet und nach Innsbruck überstellt.

Die BSPS berichtet

Die Bausparkasse der österreichischen Sparkassen hat

ihren Bausparern im Jahr 1972 für die Wohnraumbe-

schaffung über 2,7 Milliarden Schilling zur Verfügung

gestellt.

Die für diesen Zweck gewährten Bauspardarlehen und

Zwischenkredite hafteten mit Ende 1972 mit über 7,8 Mlrd.

Schilling aus. Hievon entfielen auf das Bundesland Tirol

895 Millionen Schilling. Dem gegenüber betrugen die von

den Bausparern im Bundesland Tirol aufgebrachten Bau¬

spareinlagen Ende 1972 432 Millionen Schilling.

Bis 30. April 1973 erhöhte sich der Stand an Darlehen

und Zwischenkrediten bei der Bausparkasse der öster¬

reichischen Sparkassen auf über 8,3 Milliarden Schilling.

Von den von der Bausparkasse der österreichischen

Sparkassen per Ende 1972 finanzierten 79.663 Eigenheimen

und Eigentumswohnungen entfielen 10.765 auf das Land

Tirol.

Romfahrt für die Jugend vom 24. - 31. August

Rom die ewige Stadt, bedeutet ein unvergeßliches

Erlebnis für jeden Besucher. Schon für viele war die

Romfahrt der Jugend eine Zeit froher Gemeinschaft, eine

Quelle tiefer Freude und neuer Kraft für die Wochen

harter Alltagsarbeit, ein persönliches Erleben der welt¬

umfassenden Kirche.

Neben Besichtigungen der großen und berühmten Kirchen

Roms, der Katakomben, Vatikanischen Museen und

Vatikanischen Gärten, Papstaudienz und Ausflugsfahrten

nach Assisi und Castel Gandolfo.

Gesamtkosten: S 2.100.— (für Bahnfahrt, Voll¬

pension in Rom, sämtliche Eintritte, Ausflugsfahrten,

Autobusfahrten in Rom.

Wir laden daher alle Mädchen und Burschen ab 17

Jahren herzlich ein, an der ROMFAHRT FÜR DIE

JUGEND vom 24. bis 31. August 1973 teilzunehmen.

MVR-Möbelfabrik

Imst, Tel. 05412-2145, Filiale Innsbruck, Höttinger-

gasse 12, Telefon 05222-20941.

Gästezimmer 5-teiiig, schon ab S 3134.—

Jugendschreibtische schon ab S 1760.—
in verschiedenen Dessins

Kinderzimmer 5-teiiig schon ab S 3490.—

Hochschränke ab S 2480.—

4-türig, in verschiedenen Breiten

zusammensetzbar zum Sensationspreis

Schlafzimmer, Gästezimmer, Schrankwände, Jugend-

und Kinderzimmer, Büroschränke, Schreibtische, Bauern¬

stuben usw. äußerst günstig - denn

direkt vom Erzeuger

Auskünfte und die Anmeldung richten Sie bitte an

das Bischöfliche Jugendamt, ,,Romfahrt” Wilhelm-Greil¬

straße 7, 6021 Innsbruck, Tel. 05222-22721 Kl. 31 oder 25.

Fundausweis Landeck

Es wurden gefunden: 1 Brosche, 2 Geldtaschen mit In¬

halt, 1 Damenring, 1 Paket mit Inhalt, 1 Aktentasche,

1 Herrenanzug und 1 Brieftasche mit Dokumenten.

Bergmesse bei der Steinseehütte

Am Sonntag, den 1. Juli 1973, findet anläßlich der

Einweihung eines durch die AV Jugend der Sektion Landeck

errichteten Gipfelkreuzes um ca. 11 Uhr bei der Steinsee¬

hütte eine Bergmesse statt.

Mitglieder und Bergfreunde sind herzlich eingeladen.

Die Steinseehütte ist ab 30. Juni bewirtschaftet.

Kleine Galerie Landeck

Lineare und flächige Strukturen

Wilhelm Pechtl zeigt in der Kleinen Galerie bei seiner

ersten Ausstellung Proben seines Talents, das sich vor-

Sonderschule Landeck

stellt aus:

Knabenhandarbeiten

Mädchenhandarbeiten

Zeichnungen

Ort: Pfarrsaal Perjen - Kloster

Zeit: 29. Juni - 2. Juli von 8-20 Uhr
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+ Fremdenverkehrsverband Landeck, Zains und Umgebung

t VERANSTALTUNGSKALENDER

Donnerstag, 28. Juni, 20.30 Uhr

TIROLER ABEND der Volkstumsgruppe

Landeck

Ort: Vereinshaussaal

Freitag, 29. Juni, 20.00 Uhr

Pavillon-Konzert

Ort: Pavillon - Landeck

Samstag, 30. Juni

2. Landecker Volksmarsch 1973 um das

Stadtwappen; Startzeit von 5.00 Uhr -

15.00 Uhr beim Gymnasium Landeck-

Perjen

POP-Konzert „ORIGIN” 18 Uhr

Ort: Pfarrsaal in Zams

Sonntag, 1. Juli

2. Landecker Volksmarsch; Startzeit von

5.00 Uhr - 12.00 Uhr heim Gymnasium

Landeck-Perjen.

20.30 Uhr - Konzert der Musikkapelle

Zams im Musikpavillon Zams

Montag, 2. Juli

Jubiläums-Film- und Lichtbildervortrag

„Schöne Heimat hier und überall”

Ort: Vereinshaussaal Landeck

Dienstag, 3. Juli, 20.30 Uhr

TIROLER ABEND der Volkstumsgruppe

Landeck

Ort: Vereinshaussaal

Mittwoch, 4. Juli, 20.15 Uhr

THEATERGRUPPE ZAMS

Ort: Pfarrheim Zams

Donnerstag, 5. Juli, 20.30 Uhr

TIROLER ABEND der Volkstumsgruppe

Landeck

Ort: Vereinshaussaal

Freitag, 6. Juli, 20.00 Uhr

Eröffnung des Bezirksmusikfestes mit

dem Konzert der „Konkordia Lustenau”

anschließend lustiger Abend im Festzelt

Samstag, 7. Juli

16.00 Uhr - Unterhaltungskonzert im

Festzelt; 20.00 Uhr - Großer Unterhal¬

tungsabend mit dem „Berglandecho” im

Festzelt

Sonntag, 8. Juli

9.30 Uhr - Frühschoppenkonzert der

,, Penzberger Musikkapelle ’ ’ (Festzelt);

13.00 Uhr - Festumzug der Musikkapellen

des Bezirkes Landeck zum Festzelt, an¬

schließend Konzert und Unterhaltung mit

der „Penzberger Musikkapelle”

Ende: 24.00 Uhr

Unterhaltung:

Schrofenstein-Keller: Täglich ab 20.30Uhr

Tanz

Nußbaum -Keller

Jeden Dienstag ab 20.00 Uhr Candle-

Light-Evening

Jeden Freitag ab 20.00 Uhr Oldies but

Goldies (Evergreens)

Jeden Samstag, Sonntag ab 20.00 Uhr

Tanz und Stimmung für jung und alt

Gasthof Arlberg: Jeden Mittwoch ab

20.30 Uhr Bayrischer Abend mit Tanz

Jeden Samstag ab 20.30 Uhr Tanz bei

Zitherro usik

Hotel Sonne: Jeden Samstag abend Musik

und Tanz

Jeden Sonntag vormittag 10-12 Uhr

Frühschoppen

Hotel Post-Wienerwald: Täglich außer

Montag ab 19 Uhr Unterhaltungsmusik

wiegend als zeichnerische Begabung ausweist. In anderen

Bereichen und Techniken sucht der junge Künstler nach

einem persönlichen Stil, der in ornamental aufgefaßten

Strukturen organischer Oberflächen liegt.

Pechtl ist Absolvent der Glasfachschule Kramsach und

verfügt über eine solide Ausbildung. Die Beschäftigung

mit Kunsttheorie ist neben der praktischen Arbeit ein

Zeichen für den Ernst seiner künstlerischen Absichten. GN.

Kameraklub Landeck

Nach öfteren Anfragen und -Bitten von Seiten der Be¬

völkerung wiederholen wir den vertonten Dia-Vortrag

„Schöne Heimat hier und überall” am Montag, den 2. Juli,

um 20 Uhr im Vereinshaus.

Städtische Musikschule-Einschreibungen

Die Einschreibungen an der städt. Musikschule für

das Schuljahr 1973-74 finden am Dienstag, den 3. Juli

und Mittwoch, den 4. Juli, jeweils von 14.00 Uhr bis

16.00 Uhr in der städt. Musikschule statt.

Schlußkonzerte der städtischen Musikschule

Die städtische Musikschule Landeck veranstaltet am

Freitag, 29. Juni 1973, (Peter und Paul) beginnend um

17 und 20 Uhr, zwei Schüler-Schlußkonzerte in der Aula

des Bundesrealgymnasium.

Oberlandliga

Die dritte Runde brachte folgende Ergebnisse:

FC Grins - SV Prutz 1:4 (1:1)

Der FC Grins trat gegen den SV Prutz stark ersatz¬

geschwächt an. Konnten die Grinner in der ersten Halb¬

zeit noch ein 1:1 halten, so mußten sie in der zweiten

Hälfte die Überlegenheit der Prutzer anerkennen.
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FC Volldampf Perfuchs - FC Fließ 4:2 (0:1)

i Dl® P®rfuohs®r begannen sehr stark und konnten von

.e .ern nur durch Foulspielen gehalten werden.

JNaeh emigen schön vorgetragenen Angriffen kam plötz¬
lich Sand m das Getriebe des Perfuchser Mannschafts.
Spiels und die Fließer machten mit zwei Lattenschüssen

aut ihre Gefährlichkeit aufmerksam. Nach einem schwe-

f n FehiCTi. der P®rfuchser Verteidigung ging Fließ mit
i. U m Führung. Nach Wiederbeginn hatte der FC Voll-
ampf seine beste Zeit. Innerhalb von 20 Minuten schossen

w n j 1 Führung heraus. Anschließend
der Xi ß/ Volldampf um einen Gang zurück und
der FG Fließ kam noch kurz vor dem Spielende zu seinem
zweiten Tor.

FC Nauders - SV Pfunds 3:1 (0:1)

Die Pfundser, die bis zur sechzigsten Minute mit 1:0
uhrten, mußten sich schließlich doch noch im Finish

mit 3:1 dem FC Nauders geschlagen geben. kb

SV Landeck in die Lcmdesliga aufgestiegen
wf!rcSV L^Kleck ist Meister I973 der Gebietsliga
Lest Seiner Favoritenrolle entsprechend, setzte er sich
von Beginn an an die Spitze und landete einen kaum
gefährdeten Start — Ziel Sieg. In achtzehn zu absolvie¬
renden Begegnungen mußte sich der SV nur zweimal mit
der Rolle des Verlierers bescheiden, wobei auch diese

Ausrutscher zu vemeiden gewesen wären. Die Titelge
winne der Junioren, die ja den Meister abonniert zu
haben scheinen und der II. Kampfmannschaft, die ohne
Punkteverlust blieb, runden das Bild einer überaus er-
o greichen Saison ab. Der Sportverein hat also das Seine

I07rn-5c^ eieT bßigetragen und wird ab Herbst
973 die Stadt m der Tiroler Landesliga zu vertreten
aben. Der Aufstieg ist zweifelsfrei als verdient zu be¬

zeichnen, der Titelgewinn war überfällig. Wohl in jedem
Match waren die Heimischen ihrem jeweiligen Gegner in
allen Formationen überlegen, was sich zwangsläufig zum
Erfolg summmren mußte. Die Tabelle spricht da eine
deutliche Sprache: Den meisten Siegen der Liga stehen
ie wenigsten Niederlagen gegenüber, der höchsten Treffer¬

ausbeute die wenigsten Verlusttore, der SVL führt die
Vertung an, aus welchem Blickwinkel auch immer man

Me betrachtet. Daß der Meister mit Hubert Thönig auch
den gefährlichsten Schützen in seinen Reihen hat er-
ubrigt smh beinahe festzustellen. Seine 20 Tore, 15 davon
allem im Frühjahr erzielt, verdienen Beachtung. Beson-
ers erwähnenswert, weil bezeichnend für das gute Ver-

einskhma und die Fairness, um die jeder einzelne be-

rrY1SVier fstmaI'ge Gewinn des vom Tiroler
In WVn durchgeführten Fairnesswettbewerbs durch
den SV. Der Grund dieser Erfolge liegt nicht zuletzt in
der beispielgebenden Solidarität innerhalb der Mannschaft,
die der Vorstand und der Trainer Herr Ziegert mit viel
Einfühlungsvermögen forcierte. Gerade die abgelaufene
Saison hat gezeigt, daß dieses Bewußtsein des „Ziehens
am gleichen Strang” in einem Verein, der lupenreinen
Amateurismus kultiviert, entscheidend ist

seiner Gönner angewiesen sein, ist sich aber auch seiner
Verpflichtung bewußt, Gegenleistung in Form sportlicher
Erfolge zu erbringen.

Abschließend sei noch darauf hingewiesen, daß der
Sportverein im Rahmen des großen Zeltfestes am Don¬

nerstag den 12. Juli einen Unterhaltungsabend organi-
siert und hofft, mit der Verpflichtung der „Viller Spatzen”
den besten Griff getan zu haben.

Brautleutetage

Kaplan Karl Singer hält den nächsten Kurs in Inns-
bruck, Renn weg 40. Beginn am Donnerstag, 12. Juli 1973
abends, Schluß am Sonntag, 15. 7. 1973 mittags. An-
meldungen nur beim Familienreferat des Seelsorgeamtes,
6021 Innsbruck, Wilhelm-Greil-Straße 7, Tel. 22721/
Klappe 34. Die Teilnahme am Kurs ersetzt den pfarr-
lichen Brautunterricht. "

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Landeck

nl°T/ag>!' JuU’ Herz-Jes“S°nntag, 13. im Jahreskreis: 6.30
Uhr Messe für Familie Mayr, 9.00 Uhr Prozession Urichstraße

Bnxner Straße — Fischerstraße, vor der Hauptschule Ge-
lobnisgottesdienst (Messe, für Ida Jöchler), 19.30 Uhr Abend¬
messe für Karl Probst, Fischerstraße.

Montag 2 Juli, Fest Mariä Heimsuchung: 7.00 Uhr Messe
für Ernst Außersdorfer, 14.00 Uhr Beichte der Volksschule.

lensta.g 3. Juli, Fest des hl. Apostels Thomas: 7.00 Uhr

Messe für Ewald Hille, 14.00 Uhr Beichte der Hauptschule
Mittwoch 4 Juli, Gedächtnis des hl. Ulrich, Bischof von

8'°° Uhr KommuMonsmesse der Volksschule,
19.30 Uhr Abendmesse für Lorenz und Ernst Schimpfößl

Donnerstag, 5. Juli, in der 13. Woche im Jahreskreis: 7.00

TTJ , ?SS6C Ur Pau a Schütz geh. Spiß und Geschwister, 19.30
Uhr hl. Stunde und Beichte.

tign^r 6'JUlt mer,Z~JFreitag, hl. Maria Goretti,
l: ’ T“ß “er‘kirchlichen Berufe: 19.30 Uhr Abendmesse
rur Hans Kohl, Caritasopfer.

r ~ag> PrlestersamstaZ. Krankenversehgang: 17 00
Uhr Rosenkranz und Beichte, 18.30 Uhr Sonntagvorabend¬
messe für Peter Schindl.

Sonntag, 8. Juli, 14. Sonntag im Jahreskreis: 6.30 Uhr Messe
lur Hochw. Prof. Schiemer und Pfarrer Zotz, 9.00 Uhr 1 Tahr-

tagsamt für Hubert Gräber, 11.00 Uhr Messe für Anna Kode-
sdiowetz, 19.30 Uhr Abendmesse für Maria Gru-ber.

danl &V PanTdeck lst 68 daran gelegen all jenen zu
danken, die ihr Interesse am SV als Zuschauer oder durch
matenelle Unterstützung verschiedenster Art bekundet
-aben. Ohne sie wäre ein.Fortbestehen des Vereins schleeht-
m unmöglich und insbesondere die kommende Meister-

=chaft wird neben erhöhten sportlichen Anstrengungen
auch erheblichen finanziellen Mehraufwand erfordern. Der
- - Landeck wird also noch mehr als bisher auf die Gunst

Gotiesdienstordnung in der Pfarrkirche Perjen
Sonntag den 1. Juli, Herz-Jesu-Sonntag: 8.00 Uhr Festeot-

ßmtlein\n mhTTn Ni? Und Prozesslon, 9.30 Uhr ent-
f Ukr Messe für Elsa Geiger, 19.30 Uhr Messe
für Nikolaus und Wilhelmine Hammerle

ler^OoTlh^ M2, Jt *-15 ^ Jahre“ für Anna Viko-
ler 8.00 Uhr Messe für Antonia, Josef und Johann Spiß.
8 Ä c3: {“!i: 7A5 Uhr Messe für Jo^f Weißkopf,
8.00 Uhr Messe für Aloisia und Josef Lechleitner.

r.. Mittwoch> den 4 Juli: 7.15 Uhr Messe für Josef Höllrigl und
für Verstorbene der Familie Franz Pöll, 8.00 Uhr Messe für
Arthur Eberl, 19.30 Uhr Messe für Dr. Schrott

T ;™Tnn nt t* * i"* 7'15 Uhr MeSSe fÜr Leo und Sophie
> ■ Uhr Messe für verstorbene Geschwister Krismer.

Freitag, den 6. Juli, Herz-Jesu-Freitag: 7.15 Uhr Messe für

Familie Tiefenbrunn und für Familie Senn, 8.00 Uhr Messe für

verstorbene Eltern und Geschwister Wegleiter, 19.30 Uhr Messe
für den Frieden.

Samstag, den 7. Juli: 7.15 Uhr Messe für Lebende und Ver¬
storbene des Dritten Ordens, 8.00 Uhr Messe für Friedrich und

w Sir-l9Jo utr *
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Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Brüggen

Sonntag, 1. Juli, Herz-Jesu-Fest: 9.00 Uhr Betsingmesse für

Verstorbene der Familie Raggl mit Aussetzung zum Weihe¬

gebet, 19.30 Uhr feierliches Hochamt für die Pfarrgemeinde

mit Bundeserneuerung und Herz-Jesu-Lichterprozession (Ker¬

zen vor der Kirche erhältlich).

Montag, 2. Juli, Fest Mariä Heimsuchung: 7.15 Uhr Messe

für Agnes Sonnweber.

Dienstag, 3. Juli, Fest des Apostels Thomas: 19.30 Uhr Ju¬

gendmesse für Julius Agostini.

Mittwoch, 4. Juli: 7.15 Uhr Messe für verstorbene Ver¬

wandte Federspiel.

Donnerstag, 5. Juli: 17.00 Uhr Kindermesse zu Ehren der

kleinen hl. Theresia.

Freitag, 6. Juli, Herz-Jesu-Freitag: 19.30 Uhr Herz-Jesu-

Sü'hnegottesdienst, Messe für Franz Erhärt, anschließend Aus¬

setzung zur nächtlichen Sühneanbetung.

Samstag, 7. Juli, Herz-Mariä-Samstag: 6.00 Uhr Herz-Ma-

riä-Feier, 7.00 Uhr Messe für Maria Weichselbaumer, 17.00

Uhr Kinderrosenkranz, 19.30 Uhr Sonntagvorabendmesse für

Franz und Maria Schwarz.

Evangelischer Gottesdienst jeden Sonntag 9 Uhr.

Ärztl. Dienst: (Nur bei wirklicher Dringlichkeit)

1. Juli 1973

Landeck-Zams-Pians: Dr. Praxmarer, Pians, Tel. 20 27

St. Anton - Pettneu : Dr. Eichhorn, St. Anton 394, Tel. 05446-251

Pfunds-Nauders: Sprengelarzt Dr. Aloia Penz, Nauders

Prutz-Ried: Sprengelarzt Dr. Köhls, Ried

Kappl-See-Galtür-Ischgl: Dr. W. Köck, Tel, 05445-230

Tierärztlicher Sonntagsdienst

1. 7. Tzt. Ludwig Pfund, Käppi, Tel. 268

Stadtapotheke nur in dringendsten Fällen

Tiwag-Stördienst (Landeck-Zams) Ruf 2210/42

Nächste Mutterberatung: Montag, 2. 7.. 14 - 16 Uhr

HÖPPERGER-TANKSERVICE

MÖTZ (0 52 63) 424

INNSBRUCK (0 52 22) 20 27 92

JENBACH (0 52 44) 27 60

TANKREINIGUNG

BENZINABSCHEIDERREINIGUNG

ALTÖLABHOLDIENST

KANALREINIGUNG

SERVICE STELLEN DURCHGEHEND BESETZT

Suche 4- oder Sommerwohnung

in Landeck oder Umgebung. Tel. 05446-2828

Frauen, auch halbtags, für Kontroll- und Ver¬

packungsarbeiten gesucht.

MVR-Möbelfabrik, 6460 Imst, Tel. 05412 - 2145

Wellensittich (blau) entflogen.

(Butzi) Weiß - Drogerie Handle

~'V crkäufo

AUSTIN MINIIOO®,Baujahr 70

RUDOLF SCHÜTZ, Zams, Lötz 44 oder

Tel. 05442/2679

Coto-Furnier a S 6.50; föhre-Furnier a S 15.—;

Okume - Furnier a S 4.—; Änegreen-Furnier

a S 18.— zu verkaufen.

| MVR-Möbelfabrik, 6460 Imst, Tel,Q5412 - 2145

Kaufe gebrauchten Wirlschoitsherd

für Kohle und Holz (kein Zusatzherd).

Adresse in der Verwaltung des Blattes

Inieft Eberl

Schrofensteinstraße 11, Landeck-Perjen, Tel. 2675

Aktion!
1 Paar Gummihandschuhe

gerippt, innen beschichtet

nur S 12.-

Sämtliche Kindernährmittel dauerverbilMgt!

Wohnen mit Stil

dewaeowsasseiten fOr dla Wand- und DeckenvsfklöMuise.

Format: 510X610 mm

Starke: ca. 8 mm

massive? Vollkurotaloff, leicht 211 verlegen.

S Dekors bi mehr als 20 verschiedenen Oberflächen.

KW
Produkt erhältlich Im Fachhandel



Wo immer Sie auch suchen, Sie werden keinen textilen

Bodenbelag, keinen Teppichboden finden, der Sie

glücklicher macht, als tapisom. An die drei Millionen

Quadratmeter wurden bisher allein in Österreich verlegt
und Hunderttausende - Hausfrauen, Hotelbesitzer,

Geschäftsinhaber und deren Reinigungspersonal —

werden Ihnen bestätigen: „tapisom ist

nicht zu überbieten, tapisom ist unvergleichlich. “

Das werden Sie auch feststellen, wenn Ihr tapisom auch

nach Jahren noch genauso komfortabel, leuchtend in der

Farbe, so frisch und freundlich wie am ersten Tag

ist. Wir können Ihnen „Glück auf tapisom“ versprechen.

Mitglied der

INKU

Leistungs

gemeinschaft

international

tapisom, einen internationalen Spitzenbelag

der INKU, erhalten Sie beiden Mitgliedern der INKU-Leistungsgemeinschaft.

Gast! Hans, Boden- und Wandbeläge, Kreuzbühelgasse 37
Gitterle Sebastian, Boden- und Wandbeläge, Urgen 56
Greuter Ehrenreich, Kaufhaus, Malserstraße 33

Hammerle Günther, Räumausstatter, Schroffensteinstraße 6

Walser wolfgang, Bodenbeläge, Malserstraße 50

Micheluzzi Kurt, Boden- und Wandbeläge, Pfunds 47

Kneringer Albert, Boden- und Wandbeläge, Prutz 89

Gabi Karl, Boden- und Wandbeläge, Nässerem 14

Gritsch Roman, Raumausstatter, Hauptstraße 81

•••

Landeck

Pfunds

Prutz

St. Anton

Zams

• • Kostenlose Beratung und Ausstellung im INKU-Informationszentrum Zams, Hauptstraße, Telefon 9122 90
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Gebe Privatunterricht

(Nachhilfe): Deutsch, Latein,

Mathematik, Steno

Zuschriften an die Verwaltung des Blattes

Zu sofortigem Eintritt gesucht

Bäcker oder Bäckerei-Hilfsarbeiter

(eventuell mit Führerschein)

Bäckerei Huber, Landeck

Telefon 2324

Kinderliegewagen mit Sportaufsatz

zu verkaufen

Telefon 05442 - 2008

Schränke, Betten, Nachtkästchen usw. können

Sie sich laufend aus unseren Abfällen um

S 75.— qm selbst zusammensuchen (Ein Schrank

kostet für Sie daher S 300.—)

MVR-Möbelfabrik, 6460 Imst, Tel.05412 -2145

26-jährige Studentin (Lehrerin) mit

Führerschein B sucht Ferialarbeit • Ab sofort

Adresse in der Verwaltung des Blattes.

GROSSEINKAUF FÜR JEDERMANN

Aktion!
3 Dosen (je 1 kg) Ananas S 21.—

1 Dose (1 kg) Champignos S 21.—

Gulaschfleisch la, p. kg S 48 —

Schweinestelzen zum Grillen p. kg S 28.—

Mettwurst p. kg S 48.—

Salzburger p. kg S 36.—

+ MWST.

Dieser Einkauf soll sich für

Sie lohnen.

Bitte ausschneiden!

J.RAFFL

Haiming - Telefon 05266-326

Gutschein

Bei Abgabe dieses

Bons im Geschäft

erhalten Sie einen

Gratis-Kaffee.

Der neue
Vorwerk Kobold

ist da!

M CI IUCITI einzige Elektro-Teppichkehrmaschine, die bis an
liLUriLl I ■ den Rand bürstet.

Umtauschaktion! Entsafter — Elektro-Striegel

2 Jahre Werksgarantie auf alle Geräte!Leasing!

GEBIETSLEITER

Emanuel Kirschner

Graf 129, 6500 Landeck

TELEFON 31142

für: Stadt Landeck

Oberinntal

Stanzertal

Paznauntal

fahrbarer Kundendienst
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Bei den Österreichischen Bundesbahnen (Zugförderungsstelle

Landeck) werden ab sofort

Betliebsarbeiter

eingestellt.

Bewerber mögen sich im Personalbüro der Zugförderungsstelle Landeck vorstellen.

SUCHE FÜR RASTHAUS

IN ST. CHRISTOPH a.A.

Holzabfälle, gratis gegen Abholung, Spanplat-

tenabfälle S 5.— bis S 75.— zu verkaufen.

MVR-Möbelfcxbrik, 6460 Imst, Tel. 05412 - 2145

Büffethilfe

Fotohnus RJothis - Landeck

Tüchtige

Bürokraft

zu sofortigem Eintritt gesucht.

Beste Bezahlung!

Adresse in der Verwaltung des Blattes.

Kaufhaus SRISSEMANH

Zams

SB

Die rechte u. die linke Hond desleufels

Das Erfolgsgespann aus „Gott vergibt, DjaDgo nie” in seinem

neuesten Groß-Western. Mit: Terenoe Hill. Bud Spencer,

Pairley Granger u. a.

Scanstag, 30. Juni 19.45 Uhr Jv.1 kg Zwiebel 590

Freitag, 29. Juni

1 Weggen g" OH

Boyr. Landbrot 55W

Samstag, 30. Juni

1 kg Zucker P®
Höchstabgabe 5 kg

Aushilfsverkäuferin und

Handeis- oder Dr.Wagnerschülerin gesucht.

Der Gefürctifele

Selbst die Hüter des Gesetztes gehen ihm aus dem Weg,
wenn sie überleben wollen. Ein Western mit: Pamela Tudor u. a.

Sonntag, 1. Juli 19.45 Uhr Jv.

Die Insel der grausamen Mädchen
Zwei Männer, die im Flugzeug unterwegs sind, werden von

Amazonen zur Landung auf einer Insel gezwungen. Mit:

Peter Owen, Tina Brown, Sally Blair.

Mittwoch, 4. Juli 19.45 Uhr Jv.

Sie möchten Giganten sein
Trotz des Streik-Beschlusses der Holzfäller-Gewerkschaft

läßt sich ein Familienbetrieb nicht an der Arbeit hindern.

Mit Paul Newmann, Linda Lawson.

Donnerstag, 5. Juli 19.45 Uhr Jv.

Vorverkauf: Jeweils eine halbe Stunde vor Beginn

der Vorstellung
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Tischlermeister, Tischler, Hilfsarbeiter zu

besten Bedingungen gesucht.

MVR-Möbelfabxik, 6460 Imst, Tel. 05412-2145

Verkaufe

Peugeot 404 Kombi

für 5 oder 7 Personen zugelassen.

ERHÄRT, Landeck, Spenglergasse ö,

Telefon 2465.

Vermiete ixt Laxtdeck

170m- Werksllenröume

Gute Zufahrt.

Zuschriften an die Verwaltung des Blattes

Hubert Eberl

Schrofensteinstraße 11, Landeck - Perjen, Tel. 2675

Täglich frisch gepreßter Karottensaft

und t'dßtick fcri&cfi K JJ FM !R

Bei Erkrankung der Leber und Galle empfehlen

wir Ihnen:

Artischocken Tee - Artischocken Aperitiv -

Hefeflocken - Senfkörner

Wir beraten Sie gerne!

Mercedes 220 D 8

zu verkaufen, Telefon 05474-235

Suche baldigst nette

2-3 Zimmerwohnung
im Raume Landeck oder Umgebung.

FELIX TROLL jun. Bruggfeldslr. 21

Die öffentliche Sauna in

Landeck ist vom 1. Juli bis

31. Juli 1973 geschlossen.

Wiedereröffnung am 1. 8. 1973

Schwerhörig!-)
Auch Ihnen kann geholfen werden!

Unsere Schwerhörigen-Fachberatung, durchge¬

führt von unserem Hörgeräte Fachgeschäft

INNSBRUCK, Maximilianstraße 5, findet statt:

Landeck Mittwoch, 25.7. 1973, 9-12 Uhr

FA. JOSEF SCHIEFERER

Malserstr. 20

Kostenlose Beratung, Hörgeräte unverbindlich zur

Probe, Hausbesuche, Krankenkassenzuschüsse.

yiennaioncf Hörgeräte

immer Zeit für
'O c/

ZUMTOBEL

Kaffee!
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Suche

Lehrmädchen

für Tapeten- und Vorhangverkauf.

Tapeten Hämmerte

Landeck-Perjen - Telefon 2303

Vertreter zum Besuch von Hotels und Pensionen

gesucht.

MVR-Möbelfabrik, 6460 Imst, Tel. 05412 - 2145

Schürzen

für Beruf und Hausarbeit

in sehr hübscher Ausführung - weiß und farbig -

Zimmermädchen

wieder neu eingetroffen im

Modenhaus

Kellnerin

mit Inkasso (auch Anfängerin) und

Aushilfen

für sofort gesucht.

HUBER

Gasfthof Nußbaum, Landeck

Telefon (05442) 2362

Malserstraße 37 - Telefon 321

Kleiderschürzen im Sonderverkouf schon ob S 98 -

Für Großbaustellen im Raume Innsbruck-

Oberinntal werden gesucht
Verläßliche

Lkw - Fahrer

Raupen-Fohrer

Radlader-Fahrer

Kraftfahrer

mit Führerschein C und (E)

gesucht.

Beste Entlohnung und freie Ver¬

pflegung.

Spitzenverdienst, Unterkuntt und Verpflegung
Vorzustelien bei

Bau Unternehmung

Ing. Herbert Streng

Landeck, Telefon 2528

Transporte

Karl Weber

St. Anton a. A.f Telefon 05446-2331
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Peslak-Tepptchbodeiiaktioii

Qualität zu Sonderpreisen. Denn Qualität ist keine Frage des Preises. Nicht bei uns. Denn wir arbeiten

mit der größten Teppichfirma Österreichs zusammen. Die großen sind leistungsfähiger. Groß in Qualität,

doch klein im Preis. Ganz groß in der Auswahl (30 Rollen ständig auf Teppichpaternostern!)

Unifarbene Nylonspannteppiche

aus reinem Endlosnylon, mit Kompaktschaumrücken, pflegeleicht, 400 cm br.,

in sattem Rot - einmaliger Nettopreis! m2 nur

Gemusterte Nylonspannteppiche

in schönen Farbdessins beige und gold, Schaumrücken, 400 cm br., für

jeden Wohnbereich - echter Schlagerpreis 1 m2 nur

Gemusterte Nylonspannteppiche

selbstverständlich mit Kompaktschaum, reine Endlosnylon-Schlinge, weicher

Gehkomfort, 400 cm br., gold u. beige, unglaublicher Preisschlager m9 nur

101»

gibts auf alle übrigen Spannteppiche! Z. B.:

Blumenmuster-Spannteppiche

die Teppichwiese in Ihrem Heim oder Gastbetrieb, 400 cm br., unverwüst¬

lich und leicht zu pflegen, in braun lind beige m2 statt 198.- nur S 178—

Nylon Vielfarben-Spannteppiche

in schönen Farbstellungen, grün, hellbrau, senfbeige, 400 cm br.

ma statt 220.- nur S 198—

Angeschorene gemusterte Nylonspannteppiche

mit Vielfarbeffekt, extrem strapazfähig für Wohn-Schlaf- und Fremden¬

zimmer, 400 cm br., in blau, grün, cognac m9 statt 238.- nur S 214—

PVC-Beläge müssen nicht teuer sein:

PVC-Filzbeläge

200 cm br., in beige und rot, wirklich preiswert m* S 49—

4-Farben-PVC-Beläge

200 cm br. m9 nur S 88-

Kostenlose Hauszustellung ist bei uns selbstverständlich! Unser Bodenlegerteam arbeitet exakt und

preiswert. Sämtliches Bodenlegerzubehör für den Selbstverleger. Pesjak - Ihr Bodenproblemlöser!

teppichboden-center, fischerstraße 7 - tel. 05442-29773

S 109-

S 118-

S 125-
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Schwendinger & Fink

Elektrohaus Landeck

Tel. 2803-2804, Malserstraße 40

Wir suchen

Eteklromonteute

Wir bieten gute Bezahlung -

Diäten, Arbeitsplatz mit Zukunft.

Bei Bewährung Angestelltenverhältnis

Kellnerin Suche

Wäscherin

Kochlehrling

werden aufgenommen.

Zugehfrau
von Montag bis Freitag, jeweils nachmittags

HOTEL SCHWARZER ADLER

Landeck, Telefon 2316

Foto Mothis - Landeck

Tapeten

verzaubern

jeden Raum

Holz für das behagliche Heim!

Profilscbalungr

Blockwandschalungr

überluckte Decken

Bodenriemen

Fertigrparketten

Profi 11 eisten

fjüp Polsterholz

hatten

Balkonbrüstungren

Stiegen

Stufenbretter

Holz für jeden Bedarf

in in- n. ausländischen Holzarten!

Als führendes Tapetenfachgeschäft bie¬

ten wir Ihnen eine umfassende Auswahl

der schönsten Tapeten. Besichtigen Sie

bitte unverbindlich unsere neuen, ver¬

größerten Lagerkollektionen.

*T Skantil, den textilen Wandbelag
EU pil von INKU, haben wir in unser
11 v U Lagerprogramm aufgenommen

Holz - Center

Beachten Sie bitte unseren beiliegenden

Farbprospekt!
Franz Ortner

Tapeten Hammerle
Landeck-Perjen, Tel. 2303

Zimmerei - Tischlerei

Prutz, Telefon 054*3 - 330
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Folienabfölle in Nuß, Sen-Esche, Weiß usw.für

Heimwerker in großen Mengen zwischen S 3.—

und S 15.— zu verkaufen.

MVR- Möbelfabrik, 6460 Imst, Tel.0S412 - 2145

Auto-

Motorrad-

Traktor-Kurs

FIAT 124, Baujahr 71
zu verkaufen

JET - TANKSTELLE - ZAMS Tel. 2823

CITROEN,
Baujahr 1970,

zu verkaufen.

RÖMERTyrolerhof - Landeck - Telefon 2666

Eursbeginn am 30.6., 16 Uhr

Landeck, Spenglergasse

INH.: FERD. HUBER

Landeck

Anträge können bei der Bezirkshauptmannschaft

ab sofort eingereicht werden.

1 Magazineur
(für Werkzeugausgabe)

Schlosser um

Lehrlinge
werden zu guten Bedingungen

aufgenommen.

dtcdCabbebei Mattek

ZAMS Telefon 05442-2673

BESSER HÖREN

Erproben Sie unverbindlich ein

Hansatoxi- Hörgerät
Hörgeräte können zur Erprobung auch nach Hause genommen werden.

Kostenlos beraten wir Sie bei unserem Sprechtag:

T srndarlr* Optiker Plangger, Freitag, 6. Juli 10-12 Uhr
UdUntUVWa« - Malserstraße 5

Ständige Betreuung im

Hansaton- Fachgeschäft ü . Telefon 2 «48

Kassenzuschüsse - Inzahlungnahme von Altgeräten - Hausbesuch - Teilzahlungsmöglichkeit

SIEMENS — VIENNÄTONE — OTICON — QUÄLITON _ REXTON — PHILIPS

fo
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Gutes muß nicht

teuer sein

Wir sind stets um zufriedene Kunden bemüht. Lange bevor jeweils der Mode¬

frühling, der modische Herbst oder der Winter beginnt, sind wir für Sie unter¬

wegs. Auf Fachmessen, bei Textilfirmen und nicht zuletzt in den führenden

Modejournalen sehen wir uns für Sie um, wählen wir für unseren Kundenkreis

das aktuellste Angebot aus.

Mit einem der führenden Bekleidungswerke Österreichs haben wir für einen

befristeten Zeitraum ein Sonderarrangement für hochmodische Sommer¬

mäntel und Blazer aller gängigen Größen, raffinierter Schnitte und interes¬

santen Farbkombinationen getroffen.

Wir bieten Ihnen in der Zeit vom

29. Juni bis 14. Juli 1973

Damenmäntel (Gr. 34-42) von S 349.- bis S 469.-

Damenblazer (Gr. 34-40) von S 298.- bis S 389.-

Beachten Sie bitte auch in unseren Auslagen die Sonderangebote.

Ein Besuch bei uns lohnt sich immer!

Haus der Mode

Übrigens: Mit unseren Sommerdirndln können Sie sich überall sehen lassen!

s, _<
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Wik Puißen ei an dieiek d’ieMe

nuefouefve Maße mtfyeteißt:

Zusammenfassend wollen wir Ihnen ein letztes Mal alle unsere vielfältigen

Hilfsmöglichkeiten, die nur ein modernes und leistungsfähiges Unfall-Voll¬

service bieten kann, darstellen.

Wenn Ihr Fahrzeug durch Fremdverschulden

beschädigt wurde

Rufen Sie Landeck

Wir übernehmen für Sie:

Verständigung des Abschleppdienstes

Beistellung von Leihwagen

Durchführung der gesamten Unfallreparaturen

Abwicklung aller versicherungstechnischen Vorgänge

Einschließlich Schadensverrechnung

Behebung sämtlicher Blech- und Unfallschäden

Fachmännische und prompte Ausführung

Ein Unfall ist immer eine ernste Sache. Lassen Sie sich von uns ein Teil

Ihrer Sorgen abnehmen.

Karosseriespenglerei - Einbrennlackiererei

EHRENREICH GREHTER OHG

LANDECK, Malsersfraße 28 - Telefon 2518
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Abschluß von

Auslandsgeschäfte Bausparen

Steüersparen

Beratung

in allen Geld¬

angelegenheiten

Das alles und noch mehr bietet Ihnen jede

MURDSENKJISSE



IFA-Himbeersaft 3990
1:6 verdünnbar, nur BP^P®

YO Apfelsaft
1 Pkg. = 0,7 1, Inklusivpreis

2 1 Flasche + 3.— Flascheneinsatz
nur

Sunlicht

Kuschelweich

I Vorteilsflasche statt 32.30 nur

Bleeidax Strahler 70 m n
Großtube 1 Tube 17.60

2 Tuben nur

Walde _ „

Susanne Schaumbad Q90
1 1 Flasch© ni"nur

Suchard Expreß 19
600 g Dose nur

Kronen on
Sonnenblumenöl IQ99
i l T^laonlio nur UOfO1 1 Flasche

(„Statt-Preise” sind Industrie-Listenpreise oder sonst bei uns übliche IFA-Preise)

Unverbindliche

Richtpreise

IFA-Diskontaktion

solange der Vorrat reicht

Sie finden bei uns viele Hunderte

Artikel zu Diskontpreisen bei an¬

genehmer Einkaufsatmosphäre.

Wir führen nur Qualitätsware

i SBZ Landeck-Öd, Urichstr. 12 i

Männer Neapolitaner |
HdSClnUß 1 Vierer Pkg. nur ’

9.“

Roma I 50
1/4 kg Würfel nur

T®

Maresimllch
1890

1/2 1 Flasche nur

Soletti

1 Familienpackung

1

nur

7.“

Port. Sordinen

1/4 CI. in reinem Olivenöl

1 Dose

i

nur

4.“


